AUSHANG BEKANNTMACHUNGSKASTEN

Bekanntmachung der Universitatsstadt Siegen

Die 8. Sitzung des Bezirksausschusses IV - Siegen-Mitte - findet am

Dienstag, 08.11.2022, 17:00 Uhr,

im Rathaus Siegen, Markt 2, 57072 Siegen, Ratssaal, statt.

3.1

3.2

OFFENTLICHE SITZUNG

Hinweise zur Niederschrift liber die Sitzung vom 25.08.2022
Fragestunde

Antrage gemaR § 9 der Geschaftsordnung

Okoklos fiir Wanderparkplitze
- Antrag der Volt-Fraktion

Hundewiese in Siegen-Mitte
- Antrag der Volt-Fraktion

Offentliche Toiletten in der Innenstadt - Ubersicht

Aktuelle stiadtebauliche Entwicklungen
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren

Mitteilungen der Verwaltung

NICHTOFFENTLICHE SITZUNG

Hinweise zur Niederschrift liber die Sitzung vom 25.08.2022
Verschiedenes

Mitteilungen an die Presse

Alle Informationen sind auch im Ratsinformationssystem der Stadt Siegen unter
www.siegen.de abrufbar.

Siegen, 27.10.2022 Der Birgermeister



Universitatsstadt
Siegen

OFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT

iber die 8. Sitzung des Bezirksausschusses IV - Siegen-Mitte -

Anwesend waren:

vom:

von:

bis:

Ort:

Vom Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte:

Stv Heilmann, Martin
Stv Becker, Melanie
Stv Eberlein, Birgit
AM Grimm, Carolin
AM Hellwig, Raimund
AM Herrmann, Bernd
AM Hinkel, Petra

AM Korczak, Dominik
AM Laube, Klaus

Stv Lechthaler, Tim
Stv Rompf, Jurgen
Stv Schulz, Kenny

Stv Six, Annette

AM Vogt, Christian
AM Yousuf, Himat

Beratende Mitglieder:

AM Dr. Knapp, Bernd

08.11.2022
17:00 Uhr
17:30 Uhr

Rathaus Siegen, Markt 2,
57072 Siegen, Ratssaal

- als Vorsitzender

vertritt Wagener, Tanja
-ab 17.03 Uhr

vertritt Lauber, Phillip
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Von der Verwaltung:

VA Bergholz, R.
VA Schneider, P. - bis 17.55 Uhr
VA Mockenhaupt - als Schriftfihrung

Nicht anwesend waren:

AM Lauber, Phillip vertreten durch AM Yousuf, Himat
Stv Wagener, Tanja vertreten durch Stv Lechthaler, Tim
IntRM Alghazali, Manaf

AM Moschner, Frank

A. OFFENTLICHE SITZUNG

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird der Antrag unter

TOP3.1 Okoklos fiir Wanderparkplitze
- Antrag der Volt- Fraktion

Vorlage Nr. AT 228/2022
zurlickgezogen.
Die Tagesordnung wird wie folgt erledigt:
1. Hinweise zur Niederschrift liber die Sitzung vom 25.08.2022

Es werden keine Hinweise zur Niederschrift gegeben.

8. BezA 1V 08.11.2022

2. Fragestunde

Es liegen keine Anfragen vor.

8. BezA 1V 08.11.2022
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3. Antrdage gemal § 9 der Geschaftsordnung

3.1 Okoklos fiir Wanderparkplitze
- Antrag der Volt-Fraktion

Vorlage Nr. AT 228/2022

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zurtickgezogen.
8. BezA 1V 08.11.2022

3.2 Hundewiese in Siegen-Mitte
- Antrag der Volt-Fraktion

Vorlage Nr. AT 229/2022
Herr K. Schulz erldutert und begriindet den Antrag.

Fir die SPD- Fraktion erklart Frau Eberlein, dem Antrag schlieRe man sich nicht an. Siegen
liege im Griinen und verfiige im Umfeld tGber gentigend Wald und Wiesen, wo Hunde und
Hundebesitzer anzutreffen seien. Es sei nicht einzusehen, dass die Universitatsstadt fir die
Hinterlassenschaften der Hunde in einem umzaunten Bereich des Oberen Schlosses verant-
wortlich gemacht werden sollte.

Die Fraktion Die Griinen spreche sich ebenfalls gegen den Antrag aus. Zum einen sei die Wie-
se nicht grol genug, um Auslauf fiir die Tiere bieten zu kénnen, zum anderen sei die Flache
unterhalb des GroBen Krebses gefahrlich, da durch herabfallende Gegenstinde eine Gefahr
flir Menschen und Tiere bestehe. Um Siegen herum gebe es geniligend Griinflaichen, um Tie-
ren genligend Auslaufflachen zu geben. Wer sich in Zeiten von Corona einen Hund ange-
schafft habe, hatte sich im Vorfeld Gedanken machen miissen. Fiir sinnvoller werde ein
y2Hundeflhrerschein” gehalten, so Herr Korczak.

Die CDU- Fraktion spricht sich laut Herrn Rompf ebenfalls dagegen aus, im innerstadtischen
Bereich eine solche Wiese einzurichten.

Den Seniorenbeirat interessiert, wie viele Hunde in der Innenstadt gemeldet seien und fir
wie viele Hunde dies tUiberhaupt in Frage komme, so Herr Dr. Knapp.

Herr K. Schulz nimmt zu den Anmerkungen der Ausschussmitglieder Stellung und wirbt fir
den Antrag der Volt- Fraktion.

Herr Heilmann stellt seinen Wortbeitrag ebenfalls auf die GroRRe der vorgesehenen Flache
ab. Kritisch sieht er, dass der Antrag den Anschein erwecke, man konne auf Wiesenflachen
oder Waldrandern Hunde sein ,,Geschaft” verrichten lassen. Fiir solche Hinterlassenschaften
,bedankten” sich die Bauern, die auf diesen Wiesen Heu machen wiirden. Um Hunden eine
Auslaufflache geben zu kdnnen, miisse man eine Frisbeescheibe fest werfen und diese miiss-
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te noch auf der Flache landen kénnen. Bei der vorgesehenen Flache handele es sich um kei-
ne Auslaufflache, sondern werde sich zu einem erweiterten ,Hundeklo” entwickeln.

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Errichtung einer eingezaunten Hundewiese auf der nicht
vollstandigen genutzten Wiesenflache im Schlosspark zwischen Briiderweg und Altenhof zu
prifen.
Beratungsergebnis: 1 Stimmen dafiir, 14 dagegen, 0 Enthaltung(en)

8. BezA IV 08.11.2022

4. Offentliche Toiletten in der Innenstadt - Ubersicht

Fir die Fachverwaltung berichtet Frau Mockenhaupt:

Der Bestand an 6ffentlich nutzbaren WC-Anlagen im Siegener Stadtgebiet kann derzeit nicht
Uberall den Bedarf abdecken. Zu den 6ffentlich nutzbaren WCs zahlen auch die tGber
Gastronomie und Handlerschaft zur Verfligung gestellten Raumlichkeiten als ,Nette
Toilette”. Im gesamten Stadtgebiet bestehen 23 6ffentlich nutzbare WC-Anlagen, davon 12
im Innenstadtkern (Unter- und Oberstadt). Der Grofteil der innerstadtischen WC-
Moglichkeiten ergibt sich aus dem Nette-Toilette-Programm. Die weiteren WCs verteilen
sich vereinzelt liber das weitere Stadtgebiet, z.B. in den Rathdusern in Weidenau und
Geisweid.

Eine Karte mit Verortung der WCs und weitere Informationen zeigt der Flyer ,,Nette Toilette
Siegen”, abrufbar lGber die Homepage der Stadt Siegen. Zum Abruf am besten einfach , Nette
Toilette” in das Suchfeld oben rechts auf der Startseite eingeben und nach erfolgter Suche
den zweiten angezeigten Treffer (PDF) auswahlen.

Moderne und lebenswerte Stadte mussen vielerlei Anforderungen erfillen. Vor allem Orte
mit Aufenthaltsqualitat, die zum Verweilen einladen, sind ein wichtiger Bestandteil fir die
Attraktivitat einer Stadt.

Neben gestalterischen Aspekten spielen hierbei auch funktionale Faktoren, wie die
Erreichbarkeit von offentlich nutzbaren WC-Anlagen, eine Rolle. Aber auch andere gut
frequentierte Bereiche, ohne sonstige infrastrukturelle Anbindung, |6sen oftmals den Bedarf
an eine Toilettenanlage aus.

Neben dem Vorhandensein einer 6ffentlich zugangigen Toilette spielt zudem die Qualitat,
Sauberkeit und das Sicherheitsgefiihl eine entscheidende Rolle fiir die Nutzung und die
Beurteilung des Mehrwertes. Der Vertrag mit der Fa. Stroer, die einen Teil der 6ffentlichen
Toiletten reinigen und warten lasst, lauft zum Jahresende 2024 aus.

Daher méchte die Stadt Siegen ein gesamtstadtisches WC-Konzept erarbeiten, welches
Prioritaten, verschiedene Modelle fiir die unterschiedlichen Standorte, Zuganglichkeit,
Finanzierung usw. im Rahmen eines Prozesses zwischen Akteuren, Politik und Verwaltung
festlegt. Aus Sicht der Verwaltung sollten daher zwischenzeitlich keine neuen WC-Anlagen
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errichtet werden bzw. bindende Beschliisse gefasst werden — abgesehen von der in der
vergangenen Sitzungsfolge beschlossenen WC-Anlage im Schlosspark. Die Notwendigkeit
wird aufgrund des groBen Nutzungsdrucks (Parkbesucher, Veranstaltungsbesucher) schon
lange gesehen und diskutiert. Urspriinglich sollte diese im Bunkerwohnhaus selbst
untergebracht werden. Die dazu notwendigen Baulasten konnten mit den Nachbarn nicht
vereinbart werden, sodass diese nicht genehmigungsfahig ist

Die Verwaltung bittet daher darum, die zuletzt gestellten Antrage in Sachen 6ffentlicher
Toiletten zurlickzuziehen.

In der letzten Sitzung des Bauausschusses sei vorgetragen worden, dass derzeit ein Plan {iber
die Toiletteninfrastruktur in der Stadt erstellt werde, so Herr Hellwig. Im Stadtplan sei der-
zeit die Toilettenanlage am Rathaus in der Oberstadt nicht enthalten. Da an dem Standort
Kritik Giber den Zustand bzw. die Verschmutzung geilibt worden sei, interessiere lhn, ob die
Fa. Stroer aufgefordert worden sei, Abhilfe zu schaffen. Er bittet um einen Sachstand.

Herr Heilmann informiert, seitens der Fa. Stroer sei Gberlegt worden, die Toilette am Siege-
ner Bahnhof kostenfrei zu betreiben, da die Zugangsautomaten immer wieder beschadigt
worden seien. Dies habe laut Verwaltung zu weniger Vandalismusschaden gefiihrt. Voraus-
sichtlich sollten auch die anderen Toilettenanlagen ab Dezember kostenfrei betrieben wer-
den.

Die Frage, warum eine Toilettenanlage nicht im Stadtplan bzw. im Flyer enthalten sei, bittet
er zur Niederschrift zu beantworten.

Der Ist- Bestand sowie die Notwendigkeit einer Konzepterstellung sei allen bekannt, so Herr
Rompf. Er bitte das Konzept abzuwarten, frage aber, wann die Verwaltung die Konzepterstel-
lung vorsehe, um (iber ein Zeitfenster zu verfligen.

Ihm erscheinen die Toilettenanlagen nicht hinreichend dokumentiert, wenn die Auflistung
auf der Homepage oder in Flyern unvollstandig sei. Ob die Losung der ,Netten Toilette” der
Weg fur den Nutzer sei, sei fraglich. Er bitte die Darstellung der vorhandenen Toilettenanla-
gen kurzfristig zu verbessern, so Herr Korczak. Er spreche sich ebenfalls daflr aus, auf das
Vorlegen des Konzeptes zu warten, rege aber an in die Uberlegungen mit aufzunehmen,
selbstreinigende Toiletten vorzusehen.

Er sei dankbar an den Seniorenbeirat weitergeben zu kénnen, dass eine Planung vorgesehen
sei, so Herr Dr. Knapp. Der Seniorenbeirat halte die Situation fiir Senioren, Touristen und
Patienten fiir katastrophal. Nicht verstandlich sei, dass es 6ffentliche Rdume mit Publikums-
verkehr gebe, die liber keine 6ffentlichen Toiletten verfiigten, z. B. in den vorhandenen
Parkhdusern. Man halte die , Nette Toilette” fir ein gutes Konzept, dieses kénne aber nicht
Grundlage einer éffentlichen Toilettenplanung, sondern allenfalls zusétzlich sein. Deren Off-
nungszeiten seien z. B. fiir Touristen unzumutbar. Ein kommunales Konzept sei erforderlich.

Herr Heilmann erbittet zur Niederschrift die Aussage, wann die Verwaltung die Vorlage des
Konzeptes beabsichtigt und hofft auf eine zeitnahe Vorlage zur weiteren Beratung im Be-
zirksausschuss.
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Zusammenfassende Antwort der Verwaltung:

Die WC-Anlage am Rathaus in der Oberstadt ist, inklusive der wichtigsten Informationen wie Barrierefreiheit, Offnungszei-
ten, Kosten/Gebiihren, sowohl im digitalen Stadtplan enthalten (abrufbar tiber das Geoportal auf der Homepage der Stadt
Siegen), als auch im Flyer ,Nette Toilette” in der zurzeit aktuellsten Version aus 2020 (hier die Nr. 16 der aufgefiihrten WCs).
Die Dokumentation der WC-Anlagen ist somit aus Sicht der Verwaltung vollsténdig.

Die Fa. Stréer tibernimmt ihre vertraglich geregelten Pflichten zur regelmdfligen Reinigung (zweimal tdglich) sowie zur War-
tung und Instandhaltung der Toiletten-Anlage. Die Frage zur Notwendigkeit dariiber hinausgehender MafSnahmen zur Her-
stellung einer angemessenen Attraktivitit der WC-Anlage wird im Konzept behandelt.

Die beabsichtigte Fertigstellung des Konzepts und die Einbringung einer entsprechenden Vorlage in die politischen Gremien
sind fiir Sommer 2023 vorgesehen.

Die sonstigen Hinweise der Ausschussmitglieder hat die Verwaltung zur Kenntnis genommen. An dieser Stelle sei darauf
verwiesen, dass geplant ist, alle Fraktionen (ber eine schriftliche Abfrage zu den Themen Bedarf, Verbesserungsvorschldge
etc. am Erarbeitungsprozess zu beteiligen. Gleiches gilt fiir den Senioren- und den Inklusionsbeirat.

= Der Bezirksausschuss IV — Siegen-Mitte —nimmt den Kurzbericht zu den 6ffentlichen WC-
Anlagen in Siegen zur Kenntnis.
8. BezA 1V 08.11.2022

5. Aktuelle stadtebauliche Entwicklungen
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren

Vorlage Nr. VL 1093/2022

Herr P. Schneider erldutert anhand einer Prasentation die Verwaltungsvorlage sowie die dar-
in enthaltenen Projekte und Bebauungsplanverfahren und beantwortet die sich ergebenden
Fragen der Bezirksausschussmitglieder.

An der sich ergebenden Aussprache beteiligen sich die Herren Heilmann, Rompf, Dr. Knapp,
und Korczak. Fragen der Ausschussmitglieder zu den jeweiligen Projekten werden durch
Herrn P. Schneider beantwortet.

Im Rahmen der Vorstellung der jeweiligen Projekte wird thematisiert:
Bebauungsplan Nr. 406 ,,Gewerbegebiet Martinshardt 11

e Erwartete Probleme durch historischen oder antikem Bergbau

e Uberdachung von Parkplitzen oder Erstellung eines Parkhauses mit Photovoltaik

e Zeitplanung bis zur Bebauung

e Diskrepanz zwischen der Angabe eines klimapositiven Gewerbegebietes und dem vorge-
sehenen Ein- bzw. Zukauf von 40 % der Gewerbeenergie

Bebauungsplan Nr. 452 ,Am Lausbecher”

e Geforderter Wohnungsbau bei den Wohnungen des Projektes

e Anwendung der neuen oder alten Stellplatzsatzung

e Zugrunde legen der Vorgaben fiir Fahrradstellplatze, im Falle der Anwendung der neuen
Stellplatzsatzung
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Da aufgrund des Planungsbeginns und der vorgesehenen Pkw- Stellplatze sowohl die alte
als auch die neue Stellplatzsatzung angewendet werden kann, sagt Herr P. Schneider die
Klarung der Frage der Fahrradstellplatze zu.

Projekt ,,Siegen. Wissen verbindet”
(B- Plan Nr. 389 ,Vordere FriedrichstraRe” und B-Plan Nr. 445 , Hautebachweg/ Lohrtor*

e Zeitlicher Ablauf des Projektes in den nachsten Jahren

e Wichtigkeit des zeitlichen Ablaufes aufgrund der Auswirkungen auf die Offnung und des
Erhalten des Hallenbades Lohrtor sowie die damit verbundenen Auswirkungen fiir den
Sport- und Schulbereich sowie die Vereine
Getrennte Entwicklung der beiden Campusse Nord und Stid und das Entfallen des ge-
meinsamen Baus beider Bereiche. Einerseits flihre dies zu einem Zeitgewinn beim Bau
des Bades in Weidenau, andererseits wisse man durch den ungenauen Zeitablauf auf-
grund der Abgangigkeit der Technik im Hallenbad Léhrtor nicht, welche Reparaturen sich
noch lohnen

e Sensibilisierung fiir das Problem der Stadttauben. Werde dies bei der Planung der Bauten
bericksichtigt und die Fassaden wiirden so erstellt, dass diese fir Tauben unattraktiv
seien, erlibrigten sich gegebenenfalls spatere unattraktive Verdrangungsmafnahmen.

e Vorsehen offentlicher Toilettenanlagen, zum Beispiel in den Gebauden, welche nicht nur
fir universitdare Nutzung vorgesehen seien oder in den neu zu erstellenden Parkhdusern

= Der Bezirksausschuss |V — Siegen-Mitte -nimmt die Sachsténde zu den Projekten zur
Kenntnis.
8. BezA 1V 08.11.2022

6. Mitteilungen der Verwaltung

Es liegen keine Mitteilungen der Verwaltung vor.
8. BezA 1V 08.11.2022

gez. Heilmamm gez. Mockenhaupt
Vorsitzender SchriftfUhrerin



UNIVERSITATSSTADT SIEGEN

Der Biirgermeister

ANTRAG

Vorlage Nr.
AT 228/2022

gemal § 9 der Geschaftsordnung fiir den Rat der Universitatsstadt Siegen

und seine Ausschisse

Antragsteller/in Volt- Fraktion

Eingang 19.10.2022

Federfiihrend GB 4, Abt. 4/6

Beratungsfolge: |X| offentlich |:| nichtoffentlich

Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte

08.11.2022

Betreff:

Okoklos fiir Wanderparkplitze
- Antrag der Volt-Fraktion
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Herrn Blirgermeister Steffen Mues
Herrn Martin Heilmann, Vorsitzender Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte
Markt 2

57072 Siegen

Siegen, 19. Oktober 2022

Antrag gemaR §9 der Geschaftsordnung des Rates der Universititsstadt Siegen zur
Sitzung des Bezirksausschusses IV - Siegen-Mitte am 08.11.2022

Betreff: Okoklos Fiir Wanderparkplitze

Sehr geehrter Herr Blirgermeister,
Sehr geehrter Herr Heilmann,

in der griinsten GroRstadt Deutschlands lieben es die Blirgerinnen und Biirger dieser Stadt
ebenso wie unsere Gaste, in ihrer Freizeit ,ins Griine” zu gehen. Siegen bietet dafir jede
Menge Moglichkeiten, leider fehlt es an den haufig stark frequentierten
Wanderparkplédtzen an 6ffentlichen Toiletten. Aus diesem Grund bitten wir Gber folgenden
Beschluss abzustimmen. :

Beschlussvorséhlag:

Der Bezirksausschuss IV - Siegen Mitte empfiehlt die Anschaffung eines barrierefreie
Okoklos Fiir einen stark frequentierten Wanderparkplatz innerhalb des Bezirks (z.B. Am
Hausling). Die fiir den Erwerb notwendige Summe wird aus den Mitteln des
Bezirksausschusses bereitgestellt. Die Folgekosten sind im nachsten Haushalt zu
beriicksichtigen.

Begriindung:

Wahrend iber eine WC-Anlage im SchlofRpark nachgedacht wird, ist die Toilettensituation
in den Bezirken unbefriedigend. Um diese Situation zu verbessern, bieten sich Fiir eine
Testphase stark frequentierte Wanderparkplatze an. '

Fiir diese Wanderparkplitze besonders geeignet sind sogenannte Okoklos oder
Komposttoiletten, die vergleichsweise glinstig erworben werden konnen (ca. 5.000€ fir
eine barrierefreie Toilette). Diese Toiletten sind umweltfreundlich und wenig
wartungsintensiv. Zudem ist davon auszugehen, dass es keine grof3e Schnittmenge
zwischen dem Interesse an Wandern/Natur und Vandalismus gibt.
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Mit freundlichen GriRen

gez. Samuel Wittenburg
Fraktionsvorsitzender Volt




UNIVERSITATSSTADT SIEGEN

Der Biirgermeister

ANTRAG

Vorlage Nr.
AT 229/2022

gemal § 9 der Geschaftsordnung fiir den Rat der Universitatsstadt Siegen

und seine Ausschisse

Antragsteller/in Volt- Fraktion

Eingang 19.10.2022

Federfiihrend GB 4, Abt. 4/6

Beratungsfolge: |X| offentlich |:| nichtoffentlich

Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte

08.11.2022

Betreff:

Hundewiese in Siegen-Mitte
- Antrag der Volt-Fraktion
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Herrn Blirgermeister Steffen Mues
Herrn Martin Heilmann, Vorsitzender Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte
Markt 2

57072 Siegen

Siegen, 19. Oktober 2022

Antrag gemaR §9 der Geschaftsordnung des Rates der Universitatsstadt Siegen zur
nachsten Sitzung des Bezirksausschusses IV - Siegen-Mitte am 08.11.2022

Betreff: Hundewiese in Siegen-Mitte

Sehr geehrter Herr Blirgermeister,
Sehr geehrter Herr Heilmann,

die Volt-Fraktion im Rat der Universitatsstadt Siegen bittet, folgenden Antrag auf die
Tagesordnung der 0.g. Sitzung des Bezirksausschusses IV - Siegen-Mitte zu setzen.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung der Stadt Siegen wird beauftragt, die Errichtung einer eingeziunten
Hundewiese auf der nicht vollstdndig genutzten Wiesenfléache im SchloRpark zwischen
Briiderweg und Altenhof (s. Begriindung) zu priifen.

Begriindung:

Spatestens seit der Corona-Pandemie ist der Hund als treuer Begleiter fester Bestandteil
vieler Siegener Haushalte. Aktuell sind 4855 Hunde in Siegen gemeldet. Gerade in der
Innenstadt kann es beim Zusammentreffen zwischen Hunden und Menschen zu Konflikten
kommen. Dabei geht es nicht nur um die Hinterlassenschaften von Hunden, sondern auch
um das Anleinen der Vierbeiner.

Um derartige Konflikte zu verringern, schlagen wir eine eingezaunte Hundewiese in Unter-
und/oder Oberstadt vor. Die Reduzierung dieser MaBnahme auf die Innenstadt resultiert
daraus, dass in allen anderen Stadtteilen kurze Wege in die umliegenden Wiesen und
Walder gibt. Sollte sich herausstellen, dass in Geisweid, Eiserfeld oder Weidenau ebenfalls
Bedarf an einer eingezdunten Hundewiese besteht, gilt es diesen zukiinftig entsprechend
zu berilcksichtigen.
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¥
Das Konzept einer Hundewiese bietet viele Vorteile: Die Belastung der Stadtreinigung
durch Hinterlassenschaften von Hunden verringert sich, Hunde kénnen sich ohne Leine
austoben und Hundebesitzer*innen kommen in Kontakt. Darliber hinaus werden altere
und gehbehinderte Menschen sowie Kinder vor einem ungewollten Kontakt mit Hunden
geschitzt und der freilaufende Hund aus dem StraRenverkehr ferngehalten.

Die Kosten fir diese Mallnahme sollen aus den Einnahmen durch die Hundesteuer
getragen werden. Als moglichen Standort schlagen wir die nicht voll genutzte
Wiesenflache im SchloRpark zwischen Briiderweg und Altenhof vor.

Mit freundlichen GriiRen

gez. Samuel Wittenburg
Fraktionsvorsitzender Volt




UNIVERSITATSSTADT SIEGEN Vorlage Nr.

Der Biirgermeister VL 1093/2022
VERWALTUNGSVORLAGE

Geschaftsbereich: 4 Siegen, 17.10.2022

Bereich: Stadtplanung

Bearbeitet von:  Herrn Schneider

Beratungsfolge: [ x| 6ffentlich [ | nichtsffentlich

Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte 08.11.2022

Bauausschuss 30.11.2022

Kurzbezeichnung:

Aktuelle stadtebauliche Entwicklungen
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren

Beschlussvorschlag:

Der Bezirksausschuss nimmt die Sachstéande zu den Projekten zur Kenntnis.

Der Bauausschuss nimmt die Sachstande zu den Projekten zur Kenntnis.

Sachverhalt / Begriindung:

Die Bezirksausschiisse sind vor der Beschlussfassung im Rat bzw. einem entscheidungsbefug-
ten Ausschuss zu den Angelegenheiten zu horen, die die Stadtbezirke in besonderem MaRe
betreffen. Hierzu z3hlt unter anderem die Aufstellung und Anderung von Bauleitpldnen. Aus
diesem Grund soll im Bezirksausschuss ein Bericht Gber laufende und anstehende Projekte
und Bebauungsplanverfahren erfolgen. Mit dieser Vorgehensweise soll ermoglicht werden,
dass eine frihzeitige, transparente und gesamtbetrachtende Information der Mitglieder des
Bezirksausschusses gewahrleistet wird und gleichzeitig eine zeitlich optimierte Einbindung in
die Bebauungsplanverfahren sichergestellt ist.

Zu folgendem Projekt wird der aktuelle Sachstand im Ausschuss dargelegt:
e Bebauungsplan Nr. 406 ,Gewerbegebiet Martinshardt 11“
e Bebauungsplan Nr. 452 ,Am Lausbecher”
e Projekt ,Siegen. Wissen verbindet”
(B-Plan Nr. 389 ,Vordere FriedrichstraBe” und B-Plan 445 ,Hautebachweg / Lohrtor”)
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Hinsichtlich Informationen zu bisher vorgestellten Sachstinden wird auf die Vorlage
583/2021 verwiesen. Im Weiteren werden die wesentlichen Fortschritte in den o.g. Projek-
ten dargelegt. Weitere Ausfiihrungen, wie Karten und Pldane, werden, sofern erforderlich, im
Ausschuss vorgebracht.

Bebauungsplan Nr. 406 ,,Gewerbegebiet Martinshardt 11"

Um das Gewerbeflachendefizit in der Stadt Siegen weiter zu verringern, soll der Bebauungs-
plan Nr. 406 ,Martinshardt I mit Anderung des Flichennutzungsplanes aufgestellt werden.
Im vergangen Jahr wurde vom Rat ein Konzeptionsbeschluss am 14.04.2021 gefasst, in dem
insbesondere eine angepasste Gelandemodellierung sowie MaBnahmen zum Klimaschutz
beschlossen wurden (siehe Vorlage 228/2021). Mit dem Konzeptionsbeschluss wurden
grundlegende Festsetzungen und weitere MaBnahmen zum Klimaschutz und der Klimafol-
genanpassung beschlossen. Ziel ist es das Gewerbegebiet MH Il zu einem klimapositiven
Gewerbegebiet zu entwickeln. Ein wesentlicher Inhalt war dabei die Erstellung einer Poten-
tialanalyse fir eine klimapositive Energieversorgung.

Die o.g. Potentialanalyse wurde durch das Ingenieurbiro ,Schaffler Sinnogy“ erstellt und
den Fachausschiissen (AFUKE und ASWSL) im September vorgestellt; worliber der Rat am
19.10.2022 entschied (siehe Vorlage 1045/2022). Die Analyse kommt zu dem Ergebnis, dass
eine klimaneutrale Warmeversorgung, u.a. auf Basis von Erdwarmesonden mit einem kalten
Nahwarmenetz und Warmepumpen moéglich ist. Fiir die klimaneutrale Warmeversorgung
konnen Foérdermittel des Bundesamts fiir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) in An-
spruch genommen werden. Hierzu ist jedoch eine Machbarkeitsstudie erforderlich. Dadurch
kann die Versorgung nicht nur wirtschaftlich, sondern aufgrund des hohen Anteils von lokal
genutzten Erneuerbaren Energien, auch dauerhaft kostenstabil, unabhangig und versor-
gungssicher erfolgen.

Die mit dem o.g. Konzeptionsbeschluss einhergehenden Béschungsanpassungen (bewehrte
Erde) erforderten die Uberarbeitung der Geldnde- und StraBenplanung. Nach mehrfacher
Abstimmungen liegt aktuell ein finaler Stand vor, der als Grundlage der Bebauungsplanung
sowie Fachgutachten (Umweltbericht, Schallgutachten) herangezogen werden kann. Soweit
diese Inhalte vorliegen, werden die Unterlagen fir den Beschluss der Offenlage zur politi-
schen Beratung zusammengestellt. Im Anschluss soll dann die 6ffentliche Auslegung gemaR
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Behordenbeteiligung gemal § 4 Abs. 2 BauGB durchgefihrt wer-
den.

Bebauungsplan Nr. 452 "Am Lausbecher"

Wie bereits berichtet ist im September 2021 die friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit
und Behoérden sowie der sonstigen Trager offentlicher Belange mit zahlreichen Anregungen
seitens der Offentlichkeit durchgefiihrt worden. Diese Anregungen bezogen sich hauptsich-
lich auf bestehende Problemlagen im Wohngebiet, wie die Verkehrs- bzw. Parkplatz-
Situation und wurden von der Verwaltung sowie dem externen Planungsbiiro aufbereitet
und ausgewertet. Es wurden alle planungsrelevanten Sachverhalte in Form einer themati-
schen Auswertung dargelegt und fachlich erlautert. Diese Auswertung wurde mit den
Fachabteilungen erortert und eine Vorab-Beurteilung aullerhalb des eigentlichen Bebau-
ungsplanverfahrens an die Einwenderlnnen versendet. Unabhédngig von dieser ,Zwischenbe-
nachrichtigung” erfolgt die férmliche Abwagung aller eingegangenen Anregungen, sowohl
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von der Offentlichkeit als auch den Behérden und sonstigen Tragern 6ffentlicher Belange,
weiterhin zum Satzungsbeschluss.

Die im Rahmen der Behorden-Beteiligung aufgetretenen fachlichen Aspekte wurden intern
erortert, auch solche, die nicht unbedingt planungsrechtlich relevant sind, u.a. bauordnungs-
rechtliche Aspekte, wie Feuerwehraufstellflichen. Diese zum Teil sehr detaillierten Abstim-
mungen waren aufwendig, auch zeitlich, wodurch aber das Vorhaben sehr wahrscheinlich
hinsichtlich der bauordnungsrechtlichen Priifung und Genehmigung zeitlich profitieren kann.
Nunmehr wird das Bebauungsplanverfahren weitergefiihrt und aktuell der Entwurf des Be-
bauungsplanes mit allen dazugehorigen Unterlagen (Begriindung, Gutachten) vorbereitet, so
dass in absehbarer Zeit die Offenlage beschlossen und durchgefiihrt werden kann.

Projekt , Siegen. Wissen verbindet”
(B-Plan Nr. 389 ,Vordere FriedrichstraBe und B-Plan 445 , Hiutebachweg / Lohrtor”)

Bezugnehmend auf die o.g. Vorlage mit Sachstanden zum stddtebaulichem Wettbewerb so-
wie der analogen und digitalen friihzeitigen Beteiligungen der Offentlichkeit, hat zwischen-
zeitlich der Rat das Gestaltungshandbuch beschlossen (siehe Vorlage Nr. 645/2021). Vorab
wurden relevante Inhalte im Arbeitskreis Stadtentwicklung sowie in den Fachausschissen
erortert. Das Gestaltungshandbuch soll in den stadtebaulichen Vertrag zwischen der Campus
Unteres Schloss GmbH und der Stadt Siegen aufgenommen werden.

Hinsichtlich des Bebauungsplanverfahrens wurde im Dezember 2021 die friihzeitige Behor-
denbeteiligung mit Bebauungsplan-Vorentwiirfen durchgefiihrt. Aus dieser Beteiligung sind
nach derzeitigem Stand keine wesentlichen Anpassungen an den Inhalten der Bebauungs-
plane ersichtlich. Aktuell werden Fachgutachten fertiggestellt und sofern diese vorliegen,
werden zu gegebener Zeit die Bebauungsplan-Unterlagen fir den Beschluss der Offenlage
zur politischen Beratung zusammengestellt.

Finanzielle Auswirkungen []ja X nein

Gesamtkosten jahrliche Folgekosten | Finanzierung Finanzierung Abstimmung
der MalRnahme Eigenanteil objektbezogene mit dem Kdmmerer
Einzahlungen [] ist erfolgt.

[] ist nicht erforderlich,
da Haushaltsmittel
im Haushaltsjahr zur
Verfligung stehen.

Veranschlagung

[] im Finanzplan [] im Ergebnisplan [] Nein [1 Ja, mit Kostentrager/
Investitionscode

Sachkonto
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Klimaschutz
Klimarelevanz Veranderungen CO,- Ubereinstimmung mit dem Zielen Bestehen alternative Hand-
Emissionen bzw. dem Zielkonzept der Stadt Siegen | lungsoptionen?
XI Nein [] erhebliche Reduktion | [] Ja [] Nein
[] Ja, positiv [] geringe Reduktion [] Nein [] 1a
[] Ja, negativ [] geringe Erhohung [C] unbekannt
[] prufbedarf [] erhebliche Erhohung

Erlduterung Klimarelevanz

Begriindung (Verdnderung / Ubereinstimmung / Handlungsoptionen)

gez.

Marlene Krippendorf
Abteilungsleiterin 4/5

Die Verwaltungsvorlage wurde im Rahmen eines Workflows durch die beteiligten Adressaten
digital verifiziert und weitergegeben und ist ohne Unterschrift gliltig.



	Dokumente
	Bekanntmachung 08.11.2022 Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte  (exportiert: 28.10.2022)
	Öffentliche Niederschrift 08.11.2022 Bezirksausschuss IV - Siegen-Mitte  (exportiert: 21.11.2022)

	Tagesordnungspunkte
	A. ÖFFENTLICHE SITZUNG
	3.1 Ökoklos für Wanderparkplätze
- Antrag der Volt-Fraktion AT 228/2022
	ANTRAG Vorblatt AT 228/2022 - Ökoklos für Wanderparkplätze- Antrag der Volt-Fraktion (exportiert: 28.10.2022)
	08.11.2022 BezA Mitte Ökoklos für Wanderparkplätze (exportiert: 28.10.2022)
	Page 1
	Page 2



	3.2 Hundewiese in Siegen-Mitte
- Antrag der Volt-Fraktion AT 229/2022
	ANTRAG Vorblatt AT 229/2022 - Hundewiese in Siegen-Mitte- Antrag der Volt-Fraktion (exportiert: 28.10.2022)
	08.11.2022 BezA Mitte Hundewiese Siegen-Mitte (exportiert: 28.10.2022)
	Page 1
	Page 2



	5. Aktuelle städtebauliche Entwicklungen
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren VL 1093/2022
	Allgemeine Vorlage VL 1093/2022 - Aktuelle städtebauliche EntwicklungenInformationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren (exportiert: 28.10.2022)




